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Stiftungsrat steht hinter Salle Modulable 
 
Der Stiftungsrat Salle Modulable nimmt mit grosser Überraschung Kenntnis vom Willen der 
Nachkommen des privaten Gönners, die zugesagte Unterstützung in Höhe von CHF 120 Mio. für 
die Salle Modulable zurückzuziehen. Diese Absicht widerspricht klar dem Willen des kürzlich 
verstorbenen Gönners, der das für Luzern wichtige Projekt mitinitiierte und über sämtliche Ent-
wicklungen ständig informiert war.  
 
Entgegen den heute verbreiteten Behauptungen ist das Projekt Salle Modulable auf sehr gutem 
Weg. Die das Gesamtkonzept umfassende Machbarkeitsstudie (inkl. detaillierten Raum-, Be-
triebs- und Finanzierungskonzept) wird planmässig Ende 2010 vorliegen und der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Die Finanzierung dieser Arbeiten ist sicher gestellt. Sämtliche Arbeiten am Projekt 
Salle Modulable geschehen in engster Zusammenarbeit zwischen Stiftung Salle Modulable, 
Stadt und Kanton Luzern, Lucerne Festival, Luzerner Theater, Luzerner Sinfonieorchester und 
Hochschule Luzern – Musik im Rahmen der fürs Projekt eigens gegründeten Projektierungsge-
sellschaft. 
 
Der Stiftungsrat hält am Projekt Salle Modulable fest. Er prüft nun sämtliche Möglichkeiten, um 
dem Willen des verstorbenen Gönners zum Durchbruch zu verhelfen. Geprüft werden zudem 
alternative Finanzierungsmöglichkeiten.  
 
 
Für eine telefonische Stellungsnahme steht Michael Haefliger heute Abend bis 20.30 Uhr zur 
Verfügung: 041 226 44 61 
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